
24 C

[1642 ] August 9 . A

NOTIZEN [DES ZUGER STABFÜHRERS BEAT II . ZURLAUBEN ÜBER DIE SIT¬
ZUNG DES STADTRATES] VOM9 . AUGUST [ 1642]

BA ZG A 39 . 26 . 2 , fol . 46 v

” [ 1 . ] Danielen zeredt stellen wegen des bösen Pulvers
[2 . ] Schryben von wetingen [ d . h . von Abt Niklaus I . von Flüe ] wegen

2
des Gottsbuses Frauwenthal dag mit den Räben zuo Maschwandenso

Jren abzogen worden . [ Kastvogt in Frauenthal war die Stadt Zug , Vi¬

sitator der Abt von WettingenJ.

[3 . ] Gmeindt anstellen wegen der Sommer Rechnung [ in Zug ] ,



[4 . J Grad darmit des Lortzen Tobels [ Gern . Menzingen und Baar ] wegen
fürbringen . Jtem Kernen Jn vorrath haben.

[5 . ] Von einer schifflendi [ am Zugersee ? ] reden wye sy zemachen wäre.

[6 . ] Sacristy Jst sehr Nothwendig zuo St . Michel , ein nüwe zemachen.

[7 . ] Bericht geben wegen des Khindts enert dem [ Zuger - ] See so minen H.

[Ammann und Rat ] von Statt und ambt zuofallt.

[8 . ] Jndenkh der clegten der geschwornen zuo hünenberg und Kaam gegen
H . Pfarherren [ in Cham , Bartholomäus Kaiser]

[9 . ] Widerumb ein Rathschlag fassen wegen des Thorachers zuo Wolsen
der 4 stritigen garben wegen [ - der grosse Zehnt in Wolsen gehörte

der Pfrund St . Wolfgang , dessen Kollator die Stadt Zug war - ] * .
Hauptm . [ Stadt - und Amtsrat Jakob ] Heinrich sambt dem Pfläger [ zu

St . Wolfgang , Kaspar Brandenberg ] soll angentz ein tag besuochen.

[10 . ] Ein Nothwendige sach wäre unseren Zehenden march zuo Niderwyl

gägen Knonauw zuo bereinigen , dann man nichts darumb hatt als die

sag der Alten.

[11 . ] Von der Spend [ der Stadt Zug ] Ordnung widerumb reden . Den Anzug
ettwan durch einen thun lassen mit dem hinderhalt der fruchten.

[12 . ] Nota . Steffan Kauff man von Oberwyl Jns Zürichpieth gen bettlen

gangen ” .

1) s . AH 97116A Pt . 3
3 ) B. AH 97/15A Pt . 3

AH 97 , 72v

2 ) b . Gruber/Frauenthal 337/338
4) 3 . AH 97/15D Pt . 19


	[Seite]
	[Seite]

